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Schweres Blech und volle Puste 
 

 

Erinnerungen an 60 Jahre aktives Blasen im 
Posaunenchor Eningen  
 
Von Otto Astfalk: 
Je älter ich werde, umso wichtiger ist mir 
dieses Motto! 
„Gottes Lob mit jung und alt, das ist unser 
aller Amt“  
 

 
 
 
 
Zum Posaunenchor wollte ich schon 
1950, als Karl Wolber, Pfarrer Strabak 
und die Bläser vom alten Posaunenchor 
nach dem Krieg wieder anfingen den 
Chor aufzubauen. Mein Vater bestand 
darauf, dass ich erst nach der 
Gesellenprüfung in den Posaunenchor 
eintreten durfte. Dies war im Herbst 
1952. Gelernt habe ich das Spielen auf 
einer heute nicht mehr üblichen 
Basstrompete, die ein sehr antikes 
Aussehen hatte, gebraucht und ohne 
Glanz war. Die Mechanik war so 
ausgeleiert, dass sie nebenbei noch den 
Takt schlug. Bald aber gab Max Sättele 
den Tiefbass ab. Dieses schwere Blech 
habe ich dann 35 Jahre lang geblasen. 
Nun spiele ich seit etwa 15 Jahren 
Bariton, da dieses Instrument etwas 
leichter ist.  
 
 
 
 
Mein Koffer ist mittlerweile auf den Hund 
gekommen, denn dieser schläft 
manchmal während der Probe darin. 

 
 
 
 

 
 

 
 

 



 
 

 

 
Der Chor überlebte Höhen und Tiefen. 
Besondere Ereignisse für mich waren die 2 
tägigen Ausflüge unter der Leitung von Karl 
Wolber und dessen Nachfolger Dieter 
Baumann. Landesposaunentage in Ulm 
besuchten wir zu dieser Zeit mit dem Bus 
und zu Bezirksposaunentagen fuhr ich mit 
dem Fahrrad oder Moped. Dabei hatte ich 
den Tiefbass mit seinen 15 kg auf den 
Rücken geschnallt. 

 
In den letzten Jahren hat der Chor eine 
ausgezeichnete Jungbläser Arbeit 
geleistet und wir feiern, wenn sich die 
Gelegenheit bietet. Für mich ist diese 
Gemeinschaft sehr wichtig, denn sie hält 
mich jung. Wir sind eine lustige Truppe 
von 10 bis 77 jährigen Bläsern und ich 
bin der Opa. Meine Erfahrungen gebe 
ich gerne an die Jungen weiter und ich 
gehe auch regelmäßig zur Jungbläser 
Probe.  
 
 
Vorankündigung: Der Posaunenchor 
Eningen veranstaltet zu diesem Anlass 
am 17.11.2012 ein Konzert in der 
Andreaskirche in Eningen mit Harmonic 
Brass. Ich freue mich auf Ihr Kommen.  
 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
http://www.eningen-evangelisch.de 

 
 
Mit einem Festgottesdienst bei dem der 
Posaunenchor Eningen doppelchörige 
Literatur und mit Pauken und Trompeten 
gespielt hat und bei dem auch der 
Landesposaunenwart Hans - Ulrich 
Nonnenmann anwesend war wurde dieses 
Ereignis gefeiert. Im Anschluß an den 
Gottesdienst gab es einen Stehempfang. Ich 
bedanke mich für die vielen netten 
Gespräche.  
 

Eurer Otto 
 
 

 



 

 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 



 
 

 



 
 

 



 


